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Jahresbericht – Schuljahr 2021/22 

Auch dieses Schuljahr war erneut geprägt von der Coronapandemie. 

Jedoch ist es uns gelungen, trotz der widrigen Umstände, (fast) alle 

vereinbarten Projekte gemeinsam mit dem Naturpark Ötztal 

durchzuführen. Auch das Schulprojekt konnte mit allen Klassen 

erfolgreich umgesetzt werden.  Alle vier Klassen der Naturparkschule 

Volksschule Längenfeld haben großartige Naturparktage erlebt.                          

Wir möchten uns für die durchgeführten Aktionen im Schuljahr 2021/22 

beim Naturpark Ötztal recht herzlich bedanken!  
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Wie bereits erwähnt war auch das Schuljahr 2021/22 erneut ein 

außergewöhnliches und vom Corona – Virus geprägtes Jahr.  

Trotz alldem konnten wir unsere Schüler und Schülerinnen, mit Hilfe der 

großartigen Unterstützung durch den Naturpark Ötztal, für die 

Faszination an der Natur im Ötztal begeistern und Interesse wecken. 

Dieses Schuljahr konnten wir wieder mehr gemeinsame Aktivitäten als in 

den vergangenen Schuljahren durchführen – die Schülerinnen und 

Schüler erlebten diese Projekte intensiver und auch viel bewusster als 

die Jahre davor. Die Rückmeldungen der Kinder und auch der Eltern 

gingen vermehrt in diese Richtung.  

Im Schuljahr 2021/22 haben unsere Schüler und Schülerinnen erkannt, 

dass: 

 eine Naturparkschule Wohlfühlcharakter hat 

 Werte vermittelt werden, die in unserer heutigen sehr technischen      
      Zeit zu kurz kommen (z.B. genau hinschauen und hinhören,  
      wandern, …) 
 
 unsere Natur der beste Lehrer ist 
 
 eine Naturparkschule die Zusammenarbeit mit verschiedenen  
      Institutionen – Betrieben in der Region ermöglicht 
 
 Schule auch im Freien stattfinden kann 
 
 wir als Naturparkschule die kleinen und großen Wunder der Natur  
      hautnah erleben und erfahren können und die Zusammenhänge  
      verstehen.  
 
 
Wie mein Großvater im Jahre 1975 schon sagte:  
„Wir müssen unsere Natur und Heimat lieben, ihr danken und 
diesen Dank durch Taten beweisen, indem wir die Schätze 
kennenlernen, sie nach Kräften mehren und schützen!“  
 
 
 
Welche spannenden Projekte wir nun konkret im Schuljahr 2021/22 
erforscht und erkundet haben, kann auf den folgenden Seiten 
nachgelesen werden.  
 
 



 
 
 



SCHULPROJEKT: GESTALTUNG RUND UM DAS 
NATURPARKHAUS 

 
In diesem Schuljahr haben wir gemeinsam mit dem Naturpark unser 

Schulprojekt, an dem alle vier Klassen beteiligt waren, durchgeführt. Wir 

haben die Gestaltung rund um das Naturparkhaus als Schulprojekt 

umgesetzt. Die 2. Klasse hat Igelhäuser gebaut und Nisthilfen für 

Wildbienen gebohrt. Die 3. Klasse hat das „Wilde ECK“ mitgestaltet und 

die 4. Klasse hat im Frühling an der Gestaltung der Wiesenflächen rund 

um das Naturparkhaus mitgeholfen. Die Schülerinnen und Schüler der 1. 

Klasse haben Igel aus Wolle für die Igelhäuschen gebastelt, da wir eines 

in der Schule aufgestellt haben.  

Im Jahresbericht werden alle Aktivitäten rund um das Schulprojekt noch 

einzeln vorgestellt. 

 

GESTALTUNG „WILDES ECK“ – NATURPARKHAUS  

 
Heuer erlebten die Schüler und Schülerinnen der 2. und 3. Klasse einen 
Unterrichtstag der besonders „aktiven Art“ direkt beim Naturpark Haus – 
es durfte gerecht, geschaufelt, gebohrt und mit der Baumschere 
geschnitten werden. Die Schüler und Schülerinnen waren mit vollem 
Einsatz, Eifer und Freude dabei! 
 
Gemeinsam mit dem Naturpark und Arbeitern der Gemeinde Längenfeld 
gestalteten wir hinter dem Naturpark Haus ein – wir nennen es - „Wildes 
Eck“. 

Wir pflanzten Sträucher, die den Vögeln im Herbst und Winter Nahrung 

liefern sollen und gute Versteckmöglichkeiten für Mäuse, Salamander 

oder den Igel bieten.  Wir schichteten einen Komposthaufen und zwei 

große Laub- und Reisighaufen auf. Sie sind wichtige Lebensräume für 

Spinnen, Tausendfüßer, Asseln, Regenwürmer, Schnecken und viele 

Tiere mehr. Und im Winter helfen sie der Erdkröte, so manchen 

Eidechsen und vor allem aber auch dem Igel über die kalte Jahreszeit. 

Damit der Igel es auch richtig „heimelig“ hat, bauten ihm die 

SchülerInnen der 2. Klasse zwei tolle Igelhäuschen! Ob diese auch 

besucht werden, zeigt uns - mit etwas Glück - der in der Nähe platzierte 

„Spurentunnel“. Sogar um die Fledermäuse kümmerten wir uns und 

strichen „Fledermaus-Guano“ an die Eingänge der Fledermausquartiere. 

So hoffen wir, dass dies von so mancher Fledermaus gerochen und das 



Quartier in Zukunft genutzt wird. Zu guter Letzt bohrten wir noch Löcher 

als Nisthilfe für Wildbienen in die großen Holzbalken rundherum. 

 

Somit soll unser „Wildes Eck“ hinter dem Naturpark Haus ein toller 

Lebensraum und wichtiges Überwinterungsquartier für zahlreiche 

Tierarten sein! 

 

Und laut Schüler und Schülerinnen war´s „der megacoolste Schultag 

überhaupt“ 

 

 
 

 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 



VORSTELLUNG NATURPARK ÖTZTAL UND 
NAMENSSCHILDER BASTELN 

 
 

 
Frau Ernst Viktoria hat unsere 1. und 2. Klasse am 13. April 2022 besucht. 
Sie hat den Kindern den Naturpark Ötztal vorgestellt und anschließend hat 
sie gemeinsam mit den Schülern und Schülerinnen Namensschilder aus 
Holzscheiben und Holzperlen gebastelt. Diese Namensschilder werden 
bei jeder Exkursion und bei jedem Projekt mit dem Naturpark getragen. 
So können die jeweiligen Referenten die Kinder gleich mit ihrem Namen 
ansprechen. Am Ende der Volksschulzeit (nach vier Schuljahren) dürfen 
die Schüler und Schülerinnen ihr Namensschild mit nach Hause nehmen.  

 

 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



UMWELTTAG 2022 
 

Die Gemeinde Längenfeld lud wieder alle Volksschulkinder in der 
Gemeinde zum Umwelttag ein. Ein Vertreter der Bergwacht Längenfeld 
und der Gemeinde Längenfeld, sowie auch Vertreter des Naturparks 
Ötztal sind dieser Einladung gefolgt und haben mit Hilfe von vielen 
eifrigen Schülern und Schülerinnen der Naturparkschule Volksschule 
Längenfeld am 28.04.2022 vieles an Unrat einsammeln können.  

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



„Ö 30 – FASZINOSUM ÖTZI“  
 

Mag. Elisabeth Rastbichler war am 21.04.2022 mit ihrem Team bei uns 
in der Naturparkschule. Sie begeisterten, mit viel Anschauungsmaterial, 
die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse und 4. Klasse sowie uns 
Lehrpersonen. Nach einer sehr informativen Powerpoint- Präsentation 
über Allgemeines zum Thema Ötzi und Steinzeit, wurden die Schüler 
und Schülerinnen wieder in die Steinzeit zurückversetzt. Es war ein sehr 
spannender und abwechslungsreicher Nachmittag. Die Bilder sprechen 
für sich.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 



   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Da das Thema „Ötzi“ gerade bei uns im Ötztal so präsent und spannend 
ist, haben wir uns überlegt in Sachunterricht das Thema nochmal 
genauer mit den Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klasse 
durchzunehmen und zu reflektieren. Im nächsten Abschnitt werden die 
tollen und kreativen Ergebnisse präsentiert.  
 
 



REFLEXION ZU FASZINOSUM ÖTZI  
 

Die Lehrerinnen haben gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
der 3. und 4. Klasse das Thema „Ötzi, der Mann aus dem Eis“ genauer 
unter die Lupe genommen. Vor allem die Themen  
 
● Der Jahrhundertfund 
● Ötzis Bergung 
● Ötzis Speisekarte 
● Ötzis Werkzeuge  
● Ötzis Bekleidung 
 
standen dabei im Mittelpunkt. Die Kinder waren sehr kreativ in der 
Umsetzung der Themen. So gestalteten sie zum Beispiel eigene 
Werkzeuge, sie mutmaßten über „neue“ Todesursachen, bastelten Ötzis 
Bekleidung und erstellten eine Speisekarte zu Ötzis Zeiten. Anbei ein 
paar Auszüge:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



BESUCH ÖTZIDORF – UMHAUSEN  
 

Als Abschluss unseres ausgedehnten Projektes zum Thema „Ötzi, der 
Mann im Eis“ besuchten die Kinder der 3. und 4. Klasse das Ötzidorf in 
Umhausen. Hier konnten sie das Gelernte nochmal live und in Farbe 
erleben.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



BEPFLANZUNG AUßENFLÄCHE BEIM NATURPARKHAUS  
 

Die Schülerinnen und Schüler der 4.Klasse haben am 10.05.2022       
geholfen, die Wiesenflächen rund um das Naturparkhaus zu gestalten. 
Die Kinder wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe hat Humus 
verstreut und dann Sträucher, Blumen und Blumensamen gepflanzt. Die 
zweite Gruppe hat eine Steinmauer gebaut, die den Insekten und kleinen 
Tieren einen Unterschlupf bieten sollen. Die Kinder hatten sichtlich viel 
Spaß, wie die Bilder beweisen.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



VOGELFORSCHER UNTERWEGS  
 
Dr. Manfred Föger und Andrea Holzknecht waren gemeinsam mit der 
4.Klasse am Montag, 02.05.2022 unterwegs, um verschiedene Vögel zu 
beobachten und zu erkunden. Der Höhepunkt war das Spiel zum 
Abschluss. Hier mussten die "Vogelpärchen“" ein Nest bauen, auf die 
Eier aufpassen und dann noch Würmer sammeln. Jedoch war der 
Kuckuck am Ende doch hie und da schneller und das ein oder andere Ei 
wurde ausgetauscht. Die Schülerinnen und Schüler und auch die 
Lehrerinnen waren von diesem spannenden und lehrreichen Nachmittag 
voll auf begeistert – wie die Bilder auch zeigen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



LEHRERFORTBILDUNG „ÖKOSYSTEM WIESE“ 
 

 
Am Dienstag, 28.06.2022 fand unsere Lehrerfortbildung mit dem 
Naturpark Ötztal und der Naturparkschule Mittelschule Längenfeld statt. 
Im Fokus stand das Thema „Ökosystem Wiese“. Da das Wetter an 
diesem Nachmittag leider nicht ganz mitspielte (starkes Gewitter!) wurde 
kurzerhand „INDOOR“ alles zum Thema „Ökosystem Wiese“ aufgebaut.  
Es war ein toller, informativer und lehrreicher Nachmittag für uns 
Lehrpersonen.  
Anbei die Einladung:  
 
Schwerpunkt an diesem Nachmittag ist das Thema „Wiesen & Blühflächen“. Aufgrund der 
Gruppengröße werden wir uns in zwei Gruppen aufteilen. Während unser Referent Matthias 
Karadar mit einer Gruppe die von den SchülerInnen neu angelegte Fläche beim Naturpark 
Haus begutachten und über den Mehrwert und das Anlegen von Blühflächen sprechen wird, 
wird unser zweiter Referent Christoph Stöckl mit der zweiten Gruppe wichtige Vertreter 
aus Flora und Fauna unter die Lupe nehmen, unterschiedliche Wiesentypen vorstellen und 
Teile aus unserem neu entwickelten Schulprogramm vorstellen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



UMWELTBILDUNGSPROGRAMM „LAND TIROL“  
 

 
Am Umweltbildungsprogramm für Volksschulen – vom Umwelt Verein 
Tirol (Land Tirol) nehmen wir bereits das 5. Jahr in Folge teil. Mit seinen 
sehr wichtigen Themen für die einzelnen Schulstufen, stellt es einen sehr 
wertvollen und lehrreichen Beitrag für die Umwelterziehung unserer 
Schülerinnen und Schüler dar. Anbei das Programm und Bilder zum 
Thema „Ressourcen“ der 1. Klasse. 
 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



„BODEN – I STEH AUF DI“ - BODENTIERE 
 

Wie wichtig ist unser Boden? Bei diesem spannenden Schulprogramm 
erlernten die Schüler und Schülerinnen der 1.Klasse am 10.06.2022 
einen respektvollen und schonenden Umgang mit der Ressource 
„Boden“. Durch verschiedene Spiele in der Natur wurde die Wichtigkeit 
der unzähligen großen und kleinen Bodenlebewesen erkannt. Antworten 
zu den untenstehenden Fragen wurden im Rahmen dieses spannenden 
Vormittags vermittelt.  
Wie entsteht Boden? 
Wo ist all das Laub vom Herbst geblieben? 
Wer wohnt im Boden? 
Warum gefährdet der Mensch den Boden?  
 
 

 
 

 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 



NATURPARKECKE - FORSCHERECKE 
 

Wir, die Naturparkschule Volksschule Längenfeld, haben im Dezember 
2016 den Citizen Science Award – für das Projekt „Kerbameise“ mit 
Herrn Roland Mayer, gewonnen. Am 13.12.2016 wurde uns ein Scheck 
von 1000 € im Rahmen der Feierlichkeiten des Citizen Science Awards 
in Wien überreicht.  
Mit diesem Geld konnten wir Mikroskope für die Schüler und 
Schülerinnen anschaffen und auch unseren Eingangsbereich bzw. 
unsere Naturparkecke gestalten.  
Wir haben unsere Naturparkecke – Forscherecke heuer dreimal 
umgestaltet.  
Im Herbst 2021 war die Forscherecke ganz nach dem Motto „Igel im 
Herbst“ bestückt.  
Im Winter – ganz besonders zur Adventszeit – gab es einen 
Leseadventkalender.  
Im Frühjahr 2022 stand unsere Naturparkecke – Forscherecke ganz im 
Zeichen von „Ötzi, der Mann aus dem Eis“.  
Ich finde die Ergebnisse können sich sehen lassen.  

 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 
 

 
GESUNDE JAUSE 

 
Die Ortsbäuerinnen und auch der Elternverein der Naturparkschule 
Volksschule Längenfeld unterstützten uns auch dieses Schuljahr wieder 
sehr bei der gesunden Jause. Einmal im Monat durften die Kinder 
regionale und saisonale Produkte aus unserer Heimat selbst verarbeiten 
und anschließend essen. Im Schuljahr 2021/22 haben uns die 
Ortsbäuerinnen und der Elternverein die Produkte und Lebensmittel 
vorbeigebracht und wir Lehrer haben dann die Jause in der Schule 
zubereitet.  
Aufgrund der COVID Maßnahmen durften ja leider keine externen 
Personen ins Schulhaus.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



EVALUIERUNG – 5 JAHRE NATURPARKSCHULE  
 
Da es die Corona Pandemie leider nicht zuließ, wurden wir im Herbst 
2021 evaluiert. Hier wird geschaut, ob wir auch wirklich alle Kriterien 
erfüllt haben, um uns auch wirklich Naturparkschule nennen zu dürfen.  
Da wir, gemeinsam mit dem Naturpark Ötztal und hier ganz speziell mit 
Frau Viktoria Ernst eng zusammenarbeiten, wurde uns die Bestnote 
„Sehr gut“ verliehen und wir dürfen uns weiterhin- die nächsten drei 
Jahre, bis zur nächsten Evaluierung - Naturparkschule Volksschule 
Längenfeld nennen.  

Wir sind natürlich wahnsinnig stolz      . 

Anbei die Pressemitteilung zur Evaluierung.  
 
 
 

 



 



 
Wir, die Schüler und Schülerinnen, die Lehrer und Lehrerinnen sowie die 
Schulleitung bedanken uns recht herzlich für die großartige und gute 
Zusammenarbeit mit dem Team des Naturpark Ötztal. Vor allem bei GF 
Thomas Schmarda und bei unserer Ansprechperson Viktoria Ernst, trotz 
der widrigen Umstände durch die Corona Pandemie dieses Schuljahr, 
haben wir eine Menge toller und lehrreicher Projekte durchgeführt.  
 
Vielen lieben Dank für die großartigen, spannenden und lehrreichen 
Projekte!  
 
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Schuljahr 2022/23 und auf 
die Zusammenarbeit mit euch und wie unsere Lernziele wieder im Sinne 
von Natur, Naturschutz, Regionalität und Themenvielfalt umgesetzt 
werden.  
 
 

Brenn Mirjam, BEd 
Direktorin 
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